
Maria-Ward-Gymnasium Nymphenburg der Erzdiözese München und Freising 

Anleitung zur Fächerwahl in der Qualifikationsphase 
 

1. Bitte tragen Sie Ihre Klasse, Ihr Bekenntnis (z.B. römisch.-kathoisch rk, evangelisch ev, 
bekenntnislos bl), die Ausbildungsrichtung (naturwissenschaftlich technologisch NTG, 
sprachlich SG) und Ihren Namen ein. 

2. Im Wahlpflichtbereich wählen Sie bitte  

- Fremdsprache 1  

- Naturwissenschaft 1 (Physik, Chemie, Biologie) 

- neu einsetzende spät beginnende Fremdsprache Italienisch /  

Chinesisch 

- Naturwissenschaft 2 oder Fremdsprache 2 oder Informatik 
 (NT oder Informatik in der 10. Klasse des NTG besucht) 

- Geographie oder Wirtschaft und Recht 

- Musik oder Kunst 

3. Berechnen Sie die Zwischensumme der Wochenstunden im Bereich WPF. 

4. Tragen Sie in die letzte Spalte des Formulars ein, in welchen weiteren drei Fächern Sie 
Abiturprüfungen ablegen wollen. Sie müssen folgende drei Bereiche abdecken: 

- fortgeführte Fremdsprache  

- gesellschaftswissenschaftliches Fach oder Religionslehre 

- Naturwissenschaft, Informatik (NTG), weitere Fremdsprache, Kunst oder Musik 

Sie müssen eine schriftliche (S) und zwei mündliche (C) Prüfungen eintragen. 

5. Sollten Sie als Abiturfach Musik, Kunst oder Sport als schriftliches Abiturfach wählen, so 
tragen Sie im Profilbereich (PRO) das zugehörige Additum ein. (Belegungspflicht ist 4 
Semester; das Additum in Kunst und Sport ist zweistündig, das Aditum Musik einstündig). 
Wählen Sie Musik oder Kunst als mündliches Abiturfach muss das Additum nicht, bei 
Sport als mündliches Abiturfach hingegen muss das Additium belegt werden.  

6. Tragen Sie bei Bedarf / Wunsch weitere Kurse in den Profilbereich (PRO) ein. Zur Wahl 
stehen Ihnen alle Fächer des Wahlpflichtbereichs und folgende Zusatzangebote.  
Hinweis: Das Zustandekommen der Kurse des Zusatzangebotes kann nicht garantiert 
werden. 

Fach Std. Fach Std. 

biologisch-chemisches Praktikum 2   

Darstellendes Spiel (Theater) 2   

Pädagogik 2   

Vokalensemble (Chor) 2   

Berechnen Sie die Zwischensumme der Wochenstunden im Bereich PRO 

7. Berechnen Sie aus den Zwischensummen der Wochenstunden in den Bereichen PFL, 
WPF, PRO und Seminarfächer die Gesamtsumme der Wochenstunden. Stellen Sie 
sicher, dass Sie mindestens 132 Semsterwochenstunden belegen. Falls dies nicht der 
Fall ist, müssen Sie noch Kurse ergänzen. 

8. Bestätigen Sie bzw. Ihre Eltern die Wahl mit einer Unterschrift. 

9. Geben Sie den Wahlzettel bis Donnerstag, den 18.3.2010 bei Herrn Rolle ab. 


